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Europa in die ländlichen Gebiete.
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Na tura  2000-Geb iet
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH)

„Die Zielräume Z001 b is Z004 umfa ssen da s Gesa mtgeb iet 
und w urden in der Ka rte nicht flächig a b gegrenzt.“

Ziel-Richtung der Ma ßna hmen
E = Erlebnisangebot      F = Wald (Forst)       M = Militärflächen      O = landwirtschaftlich 

                                                                                                                   genutzes OffenlandR = Rohstoffabbau      V = Verkehrsflächen       W = Gewässer

Ma ßna hmen
Im Grünland

Gewässerrenaturierung ggf.
in Abstimmung mit der
Wasserwirtschaft

Im Wald

Öffentlichkeitsarbeit - Naturerlebnis - 
Besucherlenkung
Spezieller Artenschutz

3.0    Individuelles - Besonderheiten - Sonstiges
3.1    Mahd
3.2    Gestaltung Mahdregime
3.3    Beweidung
3.6    Reduzierung der GV
3.8    Zurückdrängen von Vegetation
9.0    Individuelles - Besonderheiten - Sonstiges
9.1    Wasserqualität
9.2    Substratbeschaffenheit der Sohle
9.4    Ufergestaltung
9.5    Durchgängigkeit
9.7    Anbindung der Auen
9.9    Gewässer sich selbst überlassen / Prozessschutz

13.0   Individuelles - Besonderheiten - Sonstiges
13.1   Naturnahe Waldwirtschaft
13.5   lebensraumtypische Waldgesellschaft
13.6   Altholzanateile belassen
13.7   Altholzanteile erhöhen
13.8   Totholzanteile belassen
13.9   Totholzanteile erhöhen
13.10  Schutz ausgewählter Habitatbäume
13.14  Historische Waldbewirtschaftung
13.15  Zulassen natürlicher Entwicklung
16.4   Besucherlenkung

17.1    Säugetiere

Ziel- und Ma ßna hmenräume

* ! bei besonders dringendem Handlungsbedarf

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:

Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:

Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:

Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

großäumig
hoch
hoch
Erhaltung
kleinräumig
hoch
herausragend
Erhaltung
großräumig
optional
mittel
Verbesserung

Typ 1
Typ 2*
Typ 3

Ziela rten
!(9 Großes Mausohr

!(9 Bechsteinfledermaus

!(F Groppe

")B Lachs

!(X Gemeine Flussmuschel

")H Steinkrebs

'­i Hirschkäfer
* prioritäre Lebensraumtypen

Ziel-Leb ensra umtyp en (FFH)
3260 Fliessgewässer mit flutender Wasservegetation
6430 Feuchte Hochstaudenfluren
6510 Flachland-Mähwiesen
8220 Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation
9110 Hainsimsen-Buchenwälder
9130 Waldmeister-Buchenwälder
9160 Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwälder
9170 Labkraut-Eichen-Hainbuchenwälder
9180 Schlucht- und Hangmischwälder*
91E0 Erlen- und Eschenauenwälder (Weichholzauenwälder)*


